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Wie sind wir in Rheinland-Pfalz aufgestellt?

Vernetzungstreffen 

„Biodiversitätsberatung in der 

Landwirtschaft“ - 6. Oktober 2021
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Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Koordination Partnerbetrieb Naturschutz
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Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Wie viele Berater zum Thema Biodiversitäts- bzw. 

Naturschutzberatung gibt es?

 24 Landkreise in RLP, pro Landkreis ein 

Vertragsnaturschutzberater/in (VN-Beater)

… ABER

 VN-Berater zuständig für:

o Beratung Vertragsnaturschutzprogramme

o Flächenbeurteilung Vertragsnaturschutz

o Beratung Partnerbetriebe Naturschutz

o Beratungsansatz Agrarwirtschaft & Naturschutz

o viele weitere Aufgabenbereich (andere Auftraggeber)
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Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Wie kommt der Kontakt zwischen VN-Beratung und 

Landwirt zu Stande?

 Beratungsansatz Partnerbetrieb Naturschutz  durch ein 

Bewerbungsverfahren

 Vertragsnaturschutzberatung  Beantragung 

Agrarumweltmaßnahmen (EULLa)

 Beratungsansatz Agrarwirtschaft & Naturschutz 

Austausch mit Kollegen/innen der DLR`en, 

Exkursionsangebote, regionale Veranstaltungen
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Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Welche Aufgaben hat die Koordinierungsstelle?

 Koordinierungsstelle Vertragsnaturschutzberatung am DLR R-N-H
• „Beratung der Beratung“ – fachliche Informationsweitergabe, 

Schulungen, Exkursionsangebote, Vernetzungsangebote

• Abwicklung Vertragswesen - Berichte zur Nachverfolgung, 

Vertragserfüllung, Dokumentationspflichten

• Weiterentwicklung der Onlinedatenbank für die Flächenbegutachtung 

Vertragsnaturschutz

 Koordinierungsstelle Partnerbetrieb Naturschutz am DLR R-N-H
• Zuordnung Betriebe und Beratungskräfte

• Informationen und Dokumentationen bündeln

• Betriebe und Berater vernetzen

• Exkursionen und Veranstaltungen organisieren

• Schnittstelle zum Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 

Mobilität (MKUEM)
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Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Wie findet der Austausch zwischen den Beratern statt?
 gemeinsamen Beratungstermine

 direkte Kontaktaufnahme untereinander

 E-Mails, Telefonate und Newsletter durch die Koordinierungsstellen

 Tagungen und Exkursionen, Planung Jahresarbeitsprogramm

 Berater Stammtisch

 Klausurtagungen, Praxiswerkstatt Naturschutzberatung (fachlich/methodisch)

Welche weiteren Stellen werden dabei mit einbezogen?
 Schnittstelle zu den Ministerien: MKUEM und MWVLW in Rheinland-Pfalz

 Kreisverwaltungen (Untere Landwirtschaftsbehörde) – Abwicklung 

Agrarförderung und Vertragswesen Agrarumweltmaßnahmen

 Landesamt für Umwelt (LfU) – Fachinformationen zum Naturschutz

 Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD): Abteilung Landwirtschaft 

Aufgabenbereich Agrarförderung  Agrarumweltmaßnahmen

 Projekt bzw. Themenbezogen ggf. weitere Akteure (BUND, TH-Bingen, …)
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Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Welchen Mehrwert bietet die Vernetzung aus unserer Sicht und 

welchen Erfolg verzeichnet die Biodiversitätsberatung?

 Fachkompetenzen bündeln

 Es gibt nicht nur einen Ansprechpartner für „alle“ Themenbereiche 

spezielle Kompetenzen bleiben erhalten 

 Landwirtschaftliche Beratung und Vertragsnaturschutzberatung 

(Biotopbetreuung) arbeiten eng zusammen

 flächendeckend sind die Themenfelder stärker etabliert; Bekanntheit 

steigern

 Vertrauensverhältnis zw. Beratung und Betrieb aufbauen um auch 

andere Themen anzusprechen 

 immer mehr Betriebe setzten Biodiversitätsfördernde Maßnahmen um

 Nachfrage nach Biodiversitätsberatung (in Kombination mit 

Agrarumweltmaßnahmen) nimmt zu



Folie 7

Biodiversitätsberatung in 

Rheinland-Pfalz

Was wünschen wir uns für die Zukunft?

 weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Akteuren

 Genügend Beratungskapazität, um dem Beratungsbedarf gerecht zu 

werden

 Kontinuität bei den Beratungskräften  wichtig für die 

Zusammenarbeit und das Vertrauen zw. landwirtschaftlichem Betrieb 

und Beratung 

 breite Akzeptanz und Anerkennung für „Naturschutzleistungen in der 

Landwirtschaft“ – Naturschutz als Betriebszweig
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


